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ANMELDEKARTE

Ja, ich will dabei sein!

Die Teilnahmebedingungen haben ich und meine Erziehungsberechtigten gelesen und erkennen sie mit den Unterschriften an. Die Kaution
von 50,- € überweise ich bis spätestens eine Woche nach Erhalt der schriftlichen Teilnahmebestätigung.

Ich habe bereits in einem der Vorjahre am ALWIS-Sommercamp teilgenommen: Ja           Nein

Camp I vom 25.-29. August 2014:

Camp II vom 01.-05. September 2014:

---------------------------------------  bitte wenden  -------------------------------

Unterschrift Schüler/in

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r             Ort, Datum
(bei minderjährigem/r Teilnehmer/in)
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Daten der Teilnehmerin/des Teilnehmers

Name/Vorname:

Geburtsdatum:

Straße, Haus-Nr.:

PLZ, Ort:

Tel.-Nr., E-Mail:

Schule/Klasse/Zweig (derzeit):

Wichtige Informationen (Allergien, besondere Ernährung,
benötigte Medikamente etc.):

Notfall-Tel.-Nr. Eltern:

Ich möchte amALWIS-Sommercamp„Wirtschaft“
teilnehmen, weil:
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